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Liebe Feuerwehrkameradinnen 
und -kameraden, geschätzte Be-
wohner unseres Löschbereiches.

>> Ein weiteres Jahr neigt sich 
schon wieder dem Ende zu und es 
freut mich ganz besonders, dass ich 
euch auf diesem Wege über das ver-
gangene Jahr in unserer Wehr be-
richten darf. 

Das Jahr 2019 ging gleich turbulent 
los. Durch die enormen Schneemas-
sen und den ungünstigen Tempera-
turen hat der dadurch entstandene 
Schneedruck an manchen Stellen 
eine Spur der Verwüstung hinterlas-
sen. Sogar ganze Waldflächen hiel-
ten diesen Belastungen nicht stand. 
Durch die umgestürzten Bäume, die 
Straßen blockierten und sogar in 
Häuser einschlugen, wurden unsere 
Kameraden und Kameradinnen auf 
die Probe gestellt. Schon am 15. Jän-
ner dieses Jahres hatten wir durch 
diese Ereignisse mehr Einsätze zu 
verbuchen als im gesamten Jahr 
2018.

Im abgelaufenen Jahr mussten wir 
unser Können in 22 Einsätzen unter 
Beweis stellen. Davon waren 19 tech-
nische Einsätze wie Pumparbeiten, 
Schneedruck und Fahrzeugbergun-
gen. Mit drei Brandeinsätzen ging 
zumindest diese Statistik etwas zu-
rück. Ich möchte mich an dieser Stel-
le für die Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehrleute bedanken. Man 
sieht, wie wichtig es ist, eine schlag-
kräftige Truppe zu sein, um auch 
während der Woche zu ungünstigen 
Zeiten einsatzfähig zu bleiben. 

Auch in Sachen Werbung haben 
wir im Jahr 2019 ziemlich Gas ge-
geben. Mit der Neugestaltung un-
serer Homepage und den immer 
aktuellen Fotos und Beiträgen, kann 
man sich einen guten Überblick 
verschaffen, was im Laufe eines Jah-

KOMMANDANT 
RENE RUHMER ... 

res bei uns so geschieht. Es ist euch 
sicher auch aufgefallen, dass wir un-
seren Jahresrückblick ein bisschen 
aufgepeppt haben. Mit Eva Guten-
brunner konnten wir für diesen 
Bereich die richtige Person angeln. 
Danke, Eva!

Bei den Leistungsbewerben konn-
te unsere Wehr auch heuer wieder 
überzeugen. So absolvierten fünf 
Kameraden das Funkleistungsab-
zeichen in Silber, wo wir nur hauch-
dünn am erneuten Landesmeis-
tertitel gescheitert sind. Besonders 
stolz macht es mich, dass wir 2019 
erneut eine Bewerbsgruppe stellen 
konnten. Die disziplinierte Trai-
ningsteilnahme und der dadurch 
entstandene Teamgeist unter den 
Kameradinnen und Kameraden 
lässt nach den ersten Erfolgen in 
diesem Jahr auf eine erfolgreiche 
Zukunft blicken. Erstmals absol-
vierten heuer zehn Kameraden 
von uns erfolgreich das technische 
Hilfeleistungsabzeichen in Bronze. 
Hier muss man der FF St. Oswald 
ein großes Lob aussprechen für die 
perfekten Trainingsbedingungen 
und die sehr kompetenten Trainer. 
Weiters absolvierte ein Kamerad das 
Strahlenmessabzeichen in Silber. 
Unsere Jugendfeuerwehrmädchen 
und -burschen konnten sich eben-
falls über das Jugendfeuerwehrleis-
tungsabzeichen freuen.

Ein ganz besonderer Tag war heu-
er mit Sicherheit unser 24-Stun-
den-Jugendtag, wo fast alle Kinder 
unseres Pflichtbereiches dabei wa-
ren und diesen Tag zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machten. Ein 
großes Dankeschön dafür unserem 
Jugendbetreuer Michael Greindl 
und seinem Team.

Auf den diesjährigen Frühlings-
wandertag können wir auch wieder 
stolz sein. Unsere verstorbenen Ka-
meraden bescherten uns wieder das 
beste Wetter und wir konnten dieses 
durch hervorragende Organisation 
und besten Zusammenhalt perfekt 
ausnutzen.  Durch die eifrige Mit-
hilfe unserer Helfer, die teilweise 
sogar keine Feuerwehrmitglieder 
sind, ist dieses Wochenende immer 
etwas ganz besonderes und lässt uns 
zu einer großen Familie zusammen-
wachsen. DANKE an alle Mithelfer 
und Mithelferinnen.
Ich wünsche euch allen ein frohes 
Fest und vor allem Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr. <<

Mit kameradschaftlichen Grüßen,

HBI Rene Ruhmer 
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Als ein geruhsamer Sonntag fast 
zum Inferno wurde ...

>> Am 5. August 2001 um 22:36 
Uhr heulten die Sirenen der Feu-
erwehren St. Leonhard, Langfirling, 
Marreith, St. Oswald und March.

Einsatzgrund war der Brand eines 
Wohnhauses in Stampfendorf 14. 
Bemerkt wurde der Brand von Fa-
milie Hennerbichler, die ein Stück 
vom Brandobjekt entfernt wohnt. 
Die Feuerwehr March rückte um 
22:45 vom Zeughaus Richtung 
Brandstelle über die Ortschaft 
Schnabling mit 20 Mann, 1KDOF, 1 
KLF und dem Anhänger aus. Durch 
die abgeschiedene Lage und die Be-
waldung rundherum war höchste 
Eile und Aufmerksamkeit geboten. 
Die Feuerwehren St. Leonhard und 
Langfirling waren beim Eintreffen 
der FF March schon vor Ort. Sie 
begannen mit der Herstellung der 
Wasserversorgung von einem Teich 
neben der Zufahrt der reichlich 
Wasser beinhaltete. Die Einsatzlei-
tung wurde dann von Georg Pieber 
an Engelbert Mayr übergeben, da 
der Einsatz im Gemeindegebiet von 
St. Oswald war. 

Durch den Höhenunterschied und 
die Länge der Zubringleitung wurde 
eine Relaisleitung mit einer zweiten 
Pumpe geschaltet. Einerseits war es 
die Hauptaufgabe, den angrenzenden 
Wald vor dem Flammen zu schützen 
und andererseits das in Vollbrand 
stehende Gebäude zu löschen. Die 
Gerätschaften wurden teilweise mit 
einem Traktor samt Heckschaufel in 
das unwegsame Gelände gebracht. 
Nebenbei kam es bei dem Brand-
einsatz auch noch zu einem tech-
nischen Einsatz. Das unüberlegte 
Befahren der kleinen Brücke auf der 
Zufahrt zum Brandobjekt mit ei-
nem Tanklöschfahrzeug entwickelte 
sich zu einer brenzlichen Situation. 

EINSATZ AUS DER 
VERGANGENHEIT

Wohnhausbrand in Stampfendorf
...................................................................................

In Stampfendorf 14 heulten am 5. August 2001 um 22:36 Uhr die Si-
renen der Feuerwehren St. Leonhard, Langfirling, St. Oswald, Marreith 
und March – Einsatzgrund war der Brand eines Wohnhauses.

Durch die Breite des Tanklöschfahr-
zeuges und den mangelden Platz 
auf der Zufahrt musste das Fahr-
zeug mit Greifzügen vor dem Ab-
rutschen gesichert und stabilisiert 
werden. Die FF March führte nach 
dem Brandaus die Brandwache für 
die nächsten Stunden durch. Am 
Morgen wurde mit den Aufräum-
arbeiten begonnen. Aufgrund der 
Dunkelheit konnten die ausgelegten 
Schläuche nicht mehr den Feuer-
wehren zugeordnet werden. Diese 
wurden am Tag darauf auf die ein-
gesetzten Feuerwehren aufgeteilt. 
Nächsten Tag fand sich auch ein 
Brandsachverständiger ein, um den 
Brandhergang und die Brandursa-
che zu untersuchen. Durch das ra-
sche und professionelle Handeln der 
eingesetzten Feuerwehren konnte 
das Übergreifen auf den Wald und 
eine damit einhergehende Katastro-
phe verhindert werden. <<

Einsatzdaten
Wetter ▸ schön/trocken

Einsatzkräfte Männer/Frauen
▸ 90

Eingesetzte Fahrzeuge 
und Geräte
▸ KODF/MTF: 5
▸ LFB/LF/KLF: 4
▸ TLF: 2

Tragkraftspritze ▸ 3

Stromgenerator ▸ 3

Greifzug/Hubzug ▸ 2

Kettensäge ▸ 1

Hebekissen ▸ 1
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>> EINSÄTZE UND
 ÜBUNGEN 2019 << 

Wie ist der Ablauf, wenn man zu einem Verkehrsunfall kommt und 
wie kann man die Verletzten aus dem Auto retten? 

Bei der Übung im November wurde an zwei Stationen geübt: Geräte-
kunde (Pumpe und Stromerzeuger) und Absichern einer Unfallstelle.

ÜBUNG MÄRZ

ÜBUNG NOVEMBER

Rettung einer bewusstlosen Person aus einem ca. 6 Meter hohen 
Hallenkran. Mit vereinten Kräften konnte diese Übung erfolgreich 
durchgeführt werden.

13 Feuerwehren, 143 Kamerade, Rotes Kreuz und Polizei nahmen an 
der Alarm-Stufe-3-Übung in St. Oswald teil. Übungsannahme war 
ein Brand dreier Wohnhäuser.

ÜBUNG APRIL

A3-ÜBUNG ST. OSWALD

Stationen-Betrieb: Alamierungssysteme und Alarmplan, Funken, 
KLF „Gerätekunde“, Absturzsicherung, Atem und Kreislaufkontrolle

Übungsannahme: In einem Waldstück fing ein Ladewagen Feuer. 
Zur Löschwasserversorgung musste ein Bach aufgestaut werden.

ÜBUNG FEBRUAR

ÜBUNG JULI

Bäume wurden wegen der Schneemassen niedergedrückt und 
sperrten die Straßen.

Die Neuerungen sowie der Umgang mit den neuen Digitalfunkgerä-
ten wurde erklärt.

EINSATZ: SCHNEEDRUCK

ÜBUNG JUNI
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Bewerbssaison „AKTIV“ und „JUGEND“ 2019
..........................................................................................................................................

Kuppelbewerb 
in Albrechts

Bewerb 
in Spörbichl

Bewerb
in Spörbichl

Bewerb 
in Liebenstein

Bezirksbewerb 
in Kefermarkt

Bewerb 
in Liebenstein

Bewerb 
in Hagenberg

Landesbewerb 
in Frankenburg

Bewerb
in Liebenstein

Aktiv

Aktiv

Jugend

Aktiv

Aktiv

Jugend

Aktiv

Aktiv

Jugend
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>> Erfreulicherweise konnte die 
FF March heuer zum ersten Mal in 
ihrer Bestandszeit eine Leistungs-
gruppe stellen, die das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Silber erreich-
te. Eine große Anzahl von Übungen 
war nötig, um das gesteckte Ziel zu 
erreichen.

Doch jeder nahm die Mühe und 
das Zeitopfer gerne in Kauf. Am 12. 
Juni 1983 war die erste Standortbe-
stimmung beim Abschnittsbewerb 
in Weitersfelden. Unsere Gruppe 
konnte in Bronze einen hervorra-
genden 8. und in Silber einen 26. 
Rang erreichen, wobei Kamerad 
Karl Wagner jun. gedankt sei, dass 
er für Kamerad Ernst Eilmsteiner 
jun. eingesprungen ist.

Beim Abschnittsleistungswettbe-
werb am 19. Juni in Unterweiters-
dorf konnte ein 18. Rang in Bronze 
und ein 16. Platz in Silber erreicht 
werden. Nachdem am 25. Juni in 
Lasberg der Bezirksleistungswett-
bewerb absolviert war, konnte die 
Gruppe voll Zuversicht zum Lan-
desfeuerwehrwettbewerb nach Perg 
am 8. und 9. Juli fahren, wo auch 
prompt das Feuerwehrleistungsab-
zeichen in Silber erreicht wurde.

In Bronze wurde ein 259. Platz un-
ter 497 Gruppen mit 356,5 Punk-
ten erreicht. Der 76. Platz mit 381,5 
Punkten wäre ohne Fehler möglich 
gewesesn. In Silber konnte mit 355 
Punkten der 412. Rang unter 543 
Gruppen erreicht werden. Fehler-
frei wäre Rang 136 mit 385 Punkten 
möglich gewesen. <<

EINST UND
JETZT

1. Bewerbsgruppe der FF March
...................................................................................

...................................................................................

Die erfolgreiche Leistungsgruppe von 1983 
setzte sich wie folgt zusammen:

Bronze

Gruppenkommandant: Josef Moser
Maschinist:   Josef Breiteneder
Melder:   Leopold Viertlmayr
Angriffstruppführer:  Karl Koppenberger
Angriffstruppmann:  Engelbert Mayr
Wassertruppführer:  Johann Ruhmer
Wassertruppmann:  Franz Neumüller
Schlauchtruppführer: Ernst Eilmsteiner/Karl Wagner
Schlauchtruppmann: Herbert Ruhmer

1983

Quelle: Chronik der FF March

Von links, sitzend: 
Karl Koppenberger, Josef Moser, Josef Breiteneder, Johann Ruhmer

Von links, stehend: 
Leopold Viertlmayr, Engelbert Mayr, Karl Wagner, Franz Neumüller, 
Herbert Ruhmer
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>> Da wir 2018 keine Bewerbsgrup-
pe mehr stellen konnten und noch 
einige Leistungsabzeichen in Silber 
offen waren, hat sich Jügen Giritzer 
bereiterklärt, die Leistungsgruppe 
der FF March neu aufzustellen. 

Nach einem Einführungsabend und 
dem Abstecken der Rahmenbedin-
gungen und Ziele wurde bereits im 
Winter mit dem Üben begonnen. 

Es ließen sich auch „Spätberufene“ 
dazu überreden, an diesem Projekt 
teilzunehmen. Die ersten Schritte 
waren das Erlernen des „Kuppelns“ 
im Zeughaus March. Nach vielen 
Trainingseinheiten mit dem Trai-
nerteam Markus Freudenthaler 
und Georg Hackl wurden die ers-
ten Kuppelbewerbe in Lasberg und 
Albrecht bestritten. Sobald es das 
Wetter zuließ, wurde im Freien der 
gesamte Löschangriff beübt. 

Beim Abschnittsbewerb in Spör-
bichl am 25.05.2019 wurde das 
Erlernte zum ersten Mal auf die 
Probe gestellt. Mit dem 19. Rang in 
Bronze und dem 10. Rang in Silber 
wurde die erste Bewerbserfahrung 
bravourös absolviert. 

Als nächstes stand der Abschnitts-
bewerb unserer Kameraden in Lie-
benstein am 15.06.2019 auf dem 
Programm. Dieser wurde mit ei-
nem 26. Platz in Bronze und einem 
7. Platz in Silber abgeschlossen. 

Am 22.06.2019 stand die Leistungs-
gruppe zum ersten Mal im Ram-
penlicht. Mit dem 3. Rang in Silber 
wurde der erste Pokal der noch 
„jungen“ Bewerbsgruppe erreicht. 
Bronze war etwas durchwachsen 
mit dem 23. Rang. 

Bewerbsgruppe „AKTIV“ 2019
...................................................................................

Zu der erfolgreichen Bewerbsgruppe zählten mit ihren Fix-
startern auch immer wieder Springer, um an allen Bewer-
ben teilnehmen zu können.

Bewerbsgruppe FF March

Jürgen Giritzer, Christoph Ruhmer, Kevin Giritzer, Daniel 
Greindl, Gerhard Pichler, Lukas Pichler, Christoph Scheu-
chenstuhl, Gerald Scheuchenstuhl, Daniel Koppenberger, 
Georg Hackl, Daniel Haunschmidt, Marion Kiesenhofer, 
Mario Moser und Markus Freudenthaler

2019

Beflügelt von diesem Ergebnis wur-
de der Abschnittsbewerb in Kefer-
markt am 29.06.2019 absolviert. 
In Bronze wurde es wieder der 23. 
Rang. In Silber bestätigte sich die 
aufstrebende Form. Mit einem neu-
erlichen 3. Rang in Silber war der 2. 
Pokal der Saison gesichert.

Mit diesen tollen Ergebnissen trat 
die Leistungsgruppe dann die Reise 
zum Landesbewerb in Frankenburg 
an. Am 05. und 06.07.2019 fand das 
Spektakel seinen Höhepunkt. Die 
Leistungsabzeichen wurden beacht-
lich absolviert. Rang 231 von 507 

in Bronze und Rang 172 von 415 
in Silber waren das vorläufige Ende 
der Bewerbssaison.

Den krönenden Abschluss bildete 
dann eine gemeinschaftliche Grille-
rei mit den Familien in March bei 
Kameraden Gerald Scheuchenstuhl.

Durch den Zusammenhalt und 
der Förderung der Gemeinschaft 
nahm jeder gerne die Strapatzen 
der Übungen und Bewerbe auf sich. 
Ein große Dank gilt natürliche den 
zuverlässigen und professionellen 
Trainern Markus und Georg. <<
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>> DIE JUGEND DER
FF MARCH << 
Die Jugend der FF March hat heuer mit Hilfe der Jugend der FF St. Oswald an zahlreichen Jugendbewerben und 
dem Landesbewerb in Frankenburg teilgenommen und großartige Leistungen vollbracht. Beim Landesbewerb 
erreichte die Jugend von 268 Gruppen den 91. Platz in Bronze  und den 56. Platz in Silber. Beim Bezirksfeu-
erwehrbewerb in Liebenstein gelang der 8. Platz in Bronze und der 7. Platz in Silber. 

Auch der Wissenstest im April in Freistadt wurde erfolgreich absolviert. Bronze: Marissa Freudenthaler und 
Magdalena Buchmayr; Silber: Sebastian Viertlmayr; Gold: Böhm Johannes. Herzliche Gratulation!

Am letzten Augustwochenende veranstalteten das Kommando und die Jugendbetreuer samt Helfern und Hel-
ferinnen einen 24-Stunden-Jugendtag. Dies bildete sowohl den Abschluss der aktiven Jugendmitglieder als auch 
einen Einblick in einen realitätsgetreuen Feuerwehrtag mit den Kindern des Löschbereichs. Geboten wurden 
Feuerwehreinsätze sowohl im technischen Bereich als auch bei Brandeinsätzen, sowie Feuerwehrauto-Rund-
fahrten, Tischfußballturniere bis hin zum Ausprobieren der Jugendbewerbsbahn. Zum Abschluss gab es noch 
einen gemütlichen Ausklang am Lagerfeuer. Danke an alle, die den Tag mit uns verbracht haben! 

WISSENSTEST

JUGENDTAG

Du bist zwischen acht und 15 Jahre und die Freiwillige Feuerwehr interessiert dich, dann komm in 
unsere Jugendgruppe. Melde dich bei Michael Greindl unter 0680 /13 44 025. Wir freuen uns!

>> VERSTÄRKUNG FÜR
DIE JUGEND << 
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Jugend im Gespräch ...
..........................................................................................................................................

WIR HABEN DIE MÜTTER 
ALEXANDRA GATTRINGER 
UND KARIN KOPPENBER-
GER BEFRAGT:

INTERVIEW MIT JUGEND-
BETREUER MICHAEL 
GREINDL:

▸ Was habt ihr gedacht, als eure 
Töchter meinten, sie wollen zur 
Feuerwehr gehen?

A: „Die Feuerwehr ist eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung, wo man so-
ziale Kompetenzen erlernt und die 
Feuerwehrausbildung ist in vielen 
Lebenslagen nützlich.“

K: „Ich war stolz, dass meine Töch-
ter ein Interesse haben, sich sozial 
zu engagieren.“

▸ Was erhofft ihr euch von der 
Feuerwehrjugend?

A: „Der Spaß und die Lockerheit 
sollen an erster Stelle stehen, aber 
der Ernst und die Disziplin sind 
trotzdem auch wichtiger Bestandteil 
in der Jugend.“

K: „Die Gruppendynamik und der 
Zusammenhalt zwischen Jungs und 
Mädels, und auch zwischen den 
verschiedenen Altersklassen, sollen 
wichtige Bestandteile in der Jugend-
arbeit sein.“

▸ Welche Eindrücke und Erfah-
rungen haben eure Kinder bereits 
mit nach Hause gebracht?

A: „Dass es nicht immer so läuft, wie 
man es sich vorstellt und man sich 
auch mit kleineren Erfolgen zufrie-
den geben soll.“

K: „Sie haben bereits sehr viel er-
lernt, sei es das Durchhaltevermögen 
bei den Bewerben oder auch der Zu-
sammenhalt, selbst wenn es gesund-
heitlich manchmal schwierig war.“

▸ Würdet ihr anderen Eltern und 
deren Kindern die Jugendfeuer-
wehr empfehlen?

A und K: „Ja, da man sich auf die 
Betreuer verlassen kann und sie 
dort gut aufgehoben sind. Außer-
dem macht ihnen die Jugend sehr 
viel Spaß und sie lernen viel für ihr 
Leben dazu.“

▸ Seit wann bist du schon bei 
der FF March und wie lange bist 
du schon in der Funktion des  
Jugendbetreuers?

„Ich bin seit achtzehn Jahren bereits 
bei der Feuerwehr und seit sechs 
Jahren bin ich Jugendbetreuer.“

▸ Was hat dich dazu bewogen die 
Feuerwehrjugend der FF March 
zu übernehmen?

„Mir macht die gemeinsame Zeit, 
die ich mit den Kindern verbringen 
darf, sehr viel Spaß, da ich ja auch 
selbst gern als Kind in der Feuer-
wehrjugend war. Außerdem bereitet 
es mir unglaublich viel Freude, den 
Kindern etwas beizubringen.“ 

▸ Was möchtest du den Kindern 
fürs Leben mitgeben?

„Natürlich weiterhin viel Spaß in 
der Feuerwehr zu haben, denn dann 
kommt auch automatisch der Er-
folg. Das wichtigste ist natürlich, 
auch nach der Jugend in den Ak-
tivstand überzutreten, wie auch vie-
le Schulungen und Ausbildungen zu 
machen.“ 

  
▸ Du hast mit deiner Freundin in 
Spörbichl ein Haus gebaut, bleibt 
da noch genügend Zeit übrig für 
deine Funktion bei der FF March?

„Aufgrund zeitlicher Gründe muss 
ich leider zurücktreten. Es kommen 
sehr viele junge Leute dazu, wobei 
ich mit Thomas Wimberger einen 
tollen Nachfolger gefunden habe, 
der meine Funktion weiterführen 
wird. Ich wünsche der gesamten 
Jugendgruppe alles Gute für die Zu-
kunft. Mit einem offenen Ohr bin 
ich immer für euch da!“

Im Interview ...

Was sagt unser 
Jugendbetreuer ...
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>> AUSBILDUNGEN 
UND EVENTS ... 

Gemeinsam mit der FF St. Oswald und der FF Marreith halfen wir 
mit, dass die 34. Jännerrallye reibungslos über die Bühne ging.

Unsere neuen Mitglieder Lisa Gattringer und Alexandra Scheuchen-
stuhl absolvieren den Grundlehrgang in Freistadt.

JÄNNERRALLYE 2019

Heuer waren wir wieder zu Gast beim Tag der offenen Tür der FF 
Ottensheim, wo wir beim Tankerziehen den 2. Platz erreichten.

Drei Kameraden der Feuerwehr March besuchten die Lotsenschu-
lung in Freistadt.

TANKERZIEHEN

GRUNDLEHRGANG

Tolles Wetter, gut markierte Strecke, zahlreiche Besucher, leckere 
Fische, gute Musik – super Veranstaltung. 

Herzliche Gratulation unseren fünf Kameraden beim 40. Landesbe-
werb um das Funkleistungsabzeichen in Silber.

FUNKLEISTUNGSABZEICHEN

LOTSENSCHULUNG

Grundlagen Strahlenschutz, Ausmessen von Versandstücken und Vor-
stellung Ortsdosisleistung Messstation waren Inhalt der Ausbildung.

Am Mittwoch, 1. Mai, stellten wir wieder einen Maibaum neben 
dem Zeughaus der FF March auf.

MAIBAUMAUFSTELLEN
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... SIND EIN WICHTIGER
BESTANDTEIL << 

Der „Gstieß“ drehte wieder ein paar Runden im Zeughaus der FF 
March und alle Beteiligten hatten viel Spaß.

Zehn Mann der FF March traten am 9. November bei der Techni-
schen Hilfeleistungsprüfung Bronze in St. Oswald an.

TAROCKPARTIE

Gemeinsam mit der FF Ottensheim ging es für Jürgen Giritzer wie-
der an das rechte Ufer der Donau, um am Bewerb teilzunehmen.

Drei Kameraden besuchten die vom Strahlenschutzstützpunktleiter 
Erwin Sixt geleitete Übung am Truppenübungsplatz in St. Peter.

LANDES-WASSERWEHRBEWERB

STRAHLENSCHUTZAUSBILDUNG

Zum ersten Mal gab es eine Punschparty im Zeughaus der FF 
March. Highlights waren Shotbar, DJ und Dancefloor.

Das Kommando und die Jugendbetreuer samt Helfer und Helferin-
nen veranstalteten einen 24-Stunden-Jugendtag. 

SWEET IS THE PUNSCH

JUGENDTAG

TECHN. HILFELEISTUNGSPRÜFUNG

Unser Kommandant und sein Stellvertreter haben den Zugskom-
mandanten- und Kommandantenlehrgang erfolgreich abgeschlossen.

Nachwuchs bei der FF March: Kevin Giritzer und Natalie Öllinger 
bekamen eine kleine Leonie. 

STORCHAUFSTELLEN
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60ER-FEIER
Karl Haunschmidt gratulierten wir zum 60. Geburtstag.

60ER-FEIER
Seinen 60. Geburtstag feierte heuer Fritz Pointner.

60ER-FEIER
Zum 60er überreichte die FF einen Geschenkskorb an Herbert Ruhmer.

85ER-FEIER
Leopold Piererfellner wurde heuer zum 85. Geburtstag gratuliert.

Marie Koppenberger ist 2019 unser Neuzugang in
der Jugendgruppe. Herzlich willkommen bei der FF March.
Wir freuen uns, dich im Team zu haben!

>> NEUBEITRITT IN
DER JUGEND << 

Geburtstage und Neubeitritte
..........................................................................................................................................
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>> EHRUNGEN UND
BEFÖRDERUNGEN << 

Feuerwehr-Verdienstmedaille des Bezirkes – 3. Stufe in Bronze
AW Roland Kiesenhofer und OBM Ronald Trölß

Ernennung zum Ehrenamtswalter
E-AW Herbert Ruhmer

Beförderung von Oberfeuerwehrfrau zur Hauptfeuerwehrfrau
Marion Kiesenhofer

Feuerwehr-Verdienstmedaille des Bezirkes – 1. Stufe in Gold
E-OBI Leopold Schmutzhart

25-jährige Dienstmedaille
..................................................................
Die Dienstmedaillen für 25 Jahre bei der FF March 
wurden an HFM Thomas Gattringer und OFM Ingrid 
Viertlmayr überreicht.

40-jährige Dienstmedaille
..................................................................
Die Dienstmedaillen für 40 Jahre bekamen OFM Karl 
Haunschmidt und HLM Wolfgang Wimberger.

50-jährige Dienstmedaille
..................................................................
Die Dienstmedaillen für 50 Jahre bekamen FM Josef 
Haider und OBM Gerhard Stumbauer.

60-jährige Ehrenurkunde
..................................................................
Die Ehrenurkunde für 60 Jahre überreichten wir an 
E-HBM Engelbert Moser.

Beförderungen
..................................................................
Marion Kiesenhofer wurde vom OFM zum HFM  
befördert. Gratulation!

Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 12. Jän-
ner 2019 wurden Dienstmedaillen und Ehrenurkun-
den vergeben. Ebenso bekamen einige eine Dienst-
grad-Beförderung. Unser Kommandant HBI Rene 
Ruhmer, Pflichtbereichskommendant HBI Michael 
Eder sowie Bürgermeister Alois Punkenhofer gratu-
lierten unseren Mitgliedern recht herzlich.
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>> Einsätze:
3 Brand-Einsätze
mit insgesamt 16 Stunden

19 technische Einsätze
mit insgesamt 220 Stunden

Gesamt 22 Einsätze 
mit 236 Mannstunden

>> Veranstaltungen:
Arbeiten in der Feuerwehr
Bewerb/Leistungsprüfung
inkl. Vorbereitung
Jugendarbeit
Organisation/Verwaltung
Schulungen (intern/extern)
Fortbildungen (intern/extern)
Ausrückungen
Übungen
Leistungstest

Gesamt 209 Veranstaltungen 
mit 7.800 Mannstunden

>> Tätigkeiten:
Archivierung/Dokumentation
AS/KöS: Flasche(n) füllen
Vorbereitung für Ausbildungen
Vorbereitung für Übungen
Instandhaltung/Wartung
Reinigung
Kommandotätigkeiten
Ehrungen
Sitzungen/Besprechungen

Gesamt 202 Tätigkeiten 
mit 572 Mannstunden

TÄTIGKEITS-
BERICHT

GESAMT 8.608 
FREIWILLIGE
STUNDEN

Mitgliederentwicklung
...................................................................................

...................................................................................

Stand per 01.12.2019   126 Kameraden/innen

Aktive     97 Kameraden/innen
Reserve     19 Kameraden/innen
Jugend     10 Jungkameraden/innen

Lehrgänge

Grundlehrgang 
▸ Alexandra Scheuchenstuhl, Lisa Gattringer

Funklehrgang
▸ Gerhard Pichler, Sven Schmutzhart, Lisa Gattringer

Ausbildung zum Feuerwehr-Ersthelfer
▸ Andreas Quast,Thomas Gutenthaler

Verkehrsregler-Ausbildung 
▸ Christoph Scheuchenstuhl, Rene Ruhmer, Christoph Ruhmer,
Stefan Viertlmayr

Weiterbildung für Feuerwehr-Ersthelfer
▸ Christoph Scheuchenstuhl, Wilhelm Pum, Johann Ruhmer,  
Gerhard Greindl, Martin Triefhaider

Kommandanten-Lehrgang
▸ Rene Ruhmer, Stefan Viertlmayr

Strahlenmess-Lehrgang II
▸ Christoph Scheuchenstuhl

Technischer Lehrgang I
▸ Christoph Scheuchenstuhl, Daniel Koppenberger

Zugskommandanten-Lehrgang
▸ Rene Ruhmer, Stefan Viertlmayr

...................................................................................

Todesfall 

Wir gedenken an unsere verstorbenen Kameraden 
Josef Ruhmer, am 04.05.2019
Wilhelm Pilgerstorfer, am 25.05.2019
Herbert Presslmayr, am 03.09.2019
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Du bist zwischen zehn und 15 Jahre und die Freiwillige Feuerwehr 
interessiert dich, dann komm in unsere Jugendgruppe. Melde dich 
bei Michael Greindl unter 0680 /1344025. Wir freuen uns auf dich!

KALENDER 2020
FF MARCH

Treffpunkt zu den Übungen und Schulungen ist immer um 18.45 Uhr im Zeughaus March

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG FF MARCH  SAMSTAG, 11. JÄNNER 2020

SCHULUNG (ZEUGHAUS)    DONNERSTAG, 6. FEBRUAR 2020

WANDERTAG (2 TAGE)     SA, 23. MAI, & SO, 24. MAI 2020

MONATSÜBUNG (MARCH)    DONNERSTAG, 8. MÄRZ 2020

MONATSÜBUNG (ST. OSWALD)    FREITAG, 9. OKTOBER 2020

MONATSÜBUNG (PIBERSCHLAG)    DONNERSTAG, 2. JULI 2020

MAIBAUM AUFSTELLEN     MITTWOCH, 1. MAI 2020

MONATSÜBUNG (ZEUGHAUS)    MITTWOCH, 3. DEZEMBER 2020

MONATSÜBUNG (ROSENAU)    DONNERSTAG, 4. JUNI 2020

MONATSÜBUNG (WITZELSBERG)    DONNERSTAG, 2. APRIL 2020

MONATSÜBUNG (ZEUGHAUS)    DONNERSTAG, 5. NOVEMBER 2020

TAROCKPARTIE IM FEUERWEHRHAUS   FREITAG, 24. JÄNNER 2020

MONATSÜBUNG (STIFTUNGSBERG)   DONNERSTAG, 3. SEPTEMBER 2020

FLORIANI-ÜBUNG     FREITAG, 8. MAI 2020
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>> HELFEN IST 
UNSER SPORT << 

DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR MARCH SAGT DANKE 
UND WÜNSCHT ALLEN EIN BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE GLÜCK, GESUNDHEIT UND VIEL ERFOLG IM NEUEN JAHR.
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